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1. Einleitung

Als Unternehmen unterhält RETN NETWORKS Beziehungen zu vielen verschiedenen Organisationen in seiner 
Lieferkette und stellt in unterschiedlichem Umfang Vertrags-, Zeitarbeits-, befristete und unbefristete 
Arbeitskräfte zur Verfügung. Vor dem Hintergrund der allgemeinen Gesetze zu Beschäftigung und Menschenrechten 
und insbesondere des Modern Slavery Act 2015 haben wir unsere bestehenden Compliance- und 
Risikomanagementprozesse überprüft, um festzustellen, welche Maßnahmen bereits ergriffen wurden und welche 
weiteren Maßnahmen erforderlich sein könnten, um Sklaverei und Menschenhandel in allen Bereichen unseres 
Unternehmens und unserer Lieferkette zu verhindern.

RETN NETWORKS hat eine Erklärung zu unseren Unternehmenswerten zur Verhinderung moderner Sklaverei 
und Menschenhandel verabschiedet. Diese Werteerklärung regelt alle unsere Geschäftsbeziehungen und 
das Verhalten aller Personen oder Organisationen, mit denen wir direkt Verträge abschließen oder die wir 
beauftragen, in unserem Namen zu handeln.

Wir erwarten von allen, die eine Geschäftsbeziehung mit RETN NETWORKS und/oder einem Mitglied unseres 
Unternehmens unterhalten oder anstreben, dass sie sich mit unseren Werten zur Bekämpfung der Sklaverei 
vertraut machen und jederzeit in Übereinstimmung mit diesen handeln.

2. Grundwerte

Als Teil unserer Kultur der guten Unternehmensführung für gute Geschäfte arbeiten wir bei RETN NETWORKS 
nach einer Reihe von Grundwerten, die unsere Beziehungen zu unseren Kunden, Aktionären, Lieferanten und 
Teammitgliedern widerspiegeln. Wir legen Wert auf ein bestimmtes Verhalten in allen unseren 
Geschäftsbeziehungen, das unsere Haltung gegenüber der Ausbeutung von Menschen in jeglicher Form und 
insbesondere gegenüber den Straftaten gemäß dem Modern Slavery Act 2015 widerspiegelt. Wir verpflichten uns, 
moderne Sklaverei in all ihren Formen zu bekämpfen und mit allen uns zur Verfügung stehenden Mitteln zu 
verhindern. Wir verlangen die gleiche Haltung von allen, die für uns arbeiten, und erwarten sie von allen, mit 
denen wir geschäftlich zu tun haben.

3. Zweck

Moderne Sklaverei ist gemäß dem Modern Slavery Act 2015 (das „Gesetz“) eine Straftat. Moderne Sklaverei kann in 
verschiedenen Formen auftreten, darunter Leibeigenschaft, Zwangs- oder Pflichtarbeit und Menschenhandel, die 
alle dazu führen, dass einer Person ihre Freiheit genommen wird, während andere sie für persönliche oder 
kommerzielle Zwecke ausbeuten. Dieses Dokument legt die Richtlinie von RETN NETWORKS LTD (das 
„Unternehmen“) dar, deren Ziel es ist, Möglichkeiten für moderne Sklaverei innerhalb des Unternehmens oder 
seiner Lieferkette zu verhindern. Der Begriff „moderne Sklaverei“ wird in dieser Richtlinie im Sinne des Gesetzes 
verwendet.

RETN NETWORKS verfolgt eine Null-Toleranz-Politik gegenüber moderner Sklaverei. Wir verpflichten uns, in 
allen unseren Geschäftsbeziehungen ethisch und integer zu handeln und wirksame Systeme und Kontrollen zu 
implementieren und durchzusetzen, um sicherzustellen, dass moderne Sklaverei weder in unserem eigenen 
Unternehmen noch in denen unserer Lieferanten vorkommt.

4. Prävention
Wir verpflichten uns zu Transparenz in unserem eigenen Unternehmen und in unserem Ansatz zur 
Bekämpfung moderner Sklaverei in unseren Lieferketten, im Einklang mit unseren Offenlegungspflichten 
gemäß dem Modern Slavery Act 2015. Wir erwarten von allen unseren Auftragnehmern, Lieferanten und anderen 
Geschäftspartnern die Einhaltung derselben hohen Standards und entwickeln unsere Vertragsprozesse weiter, um 
spezifische Verbote gegen den Einsatz von Zwangs-, Pflicht- oder Menschenhandelsarbeit oder von Personen, 
die in Sklaverei oder Knechtschaft gehalten werden, unabhängig davon, ob es sich um Erwachsene oder 
Kinder handelt, aufzunehmen. Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie ihre eigenen Lieferanten zur 
Einhaltung derselben hohen Standards verpflichten. Alle Teammitglieder sind verpflichtet, sich mit diesen Standards 
vertraut zu machen.



HRP01 Richtlinie gegen Sklaverei und Menschenhandel
Öffentlich

Ausgabe Nr. 8
Datum: 15. September 2025

Seite5 von7 
Genehmigt durch: Tony O’Sullivan

mit unseren Verfahren zur Identifizierung und Prävention moderner Sklaverei und zur Ausübung unserer 
Geschäftstätigkeit in einer Weise, die die Möglichkeit und das Auftreten moderner Sklaverei verhindert. Die 
Einhaltung dieser Richtlinie ist Teil der Verpflichtungen aller Teammitglieder gemäß ihrem Arbeitsvertrag.

Wir sind uns unserer gesetzlichen Verpflichtung bewusst, die Maßnahmen darzulegen, die wir ergriffen haben, um 
sicherzustellen, dass in unseren Lieferketten keine moderne Sklaverei und kein Menschenhandel stattfindet. 
Gleichzeitig erkennen wir an, dass wir das Verhalten von Einzelpersonen und Organisationen in unseren 
Lieferketten nicht kontrollieren können. Um unsere Einhaltung praktischer Maßnahmen zu untermauern, 
beabsichtigen wir, die folgenden vier Maßnahmen umzusetzen:

i. Risikobewertungen durchführen, um festzustellen, welche Bereiche unseres Unternehmens und welche 
unserer Lieferanten am stärksten von moderner Sklaverei bedroht sind, damit wir unsere Bemühungen 
auf diese Bereiche konzentrieren können;

ii. mit unseren Lieferanten in Kontakt treten, um ihnen unsere Anti-Sklaverei-Richtlinie zu vermitteln 
und um ein Verständnis für die Maßnahmen zu erlangen, die sie ergreifen, um sicherzustellen, dass in 
ihren Unternehmen keine moderne Sklaverei stattfindet;

iii. gegebenenfalls, basierend auf unserer Risikobewertung, eine Vorabprüfung unserer Lieferanten (z. 
B. im Rahmen unseres Ausschreibungsverfahrens) und eine Selbstauskunft unserer Lieferanten zu ihren 
Schutzmaßnahmen einzuführen;

iv. Vertragliche Bestimmungen für unsere Lieferanten einführen, in denen diese sich zur Einhaltung 
dieser Richtlinie verpflichten und unser Recht akzeptieren, ihre Aktivitäten und (soweit möglich) 
Beziehungen sowohl routinemäßig als auch bei begründetem Verdacht zu überprüfen.

5. Verantwortung

Die letztendliche Verantwortung für die Verhinderung und Bekämpfung moderner Sklaverei liegt bei der 
Unternehmensleitung. Der Vorstandsvorsitzende des Unternehmens trägt die Gesamtverantwortung dafür, 
dass diese Richtlinie und ihre Umsetzung unseren rechtlichen und ethischen Verpflichtungen entsprechen.

Das Management auf allen Ebenen ist dafür verantwortlich, dass die ihm unterstellten Mitarbeiter diese 
Richtlinie verstehen und einhalten und regelmäßig angemessen zu diesem Thema und zum Thema moderne 
Sklaverei geschult werden.

6. Meldung

6.1 Whistleblowing-Verfahren

Das Whistleblowing-Verfahren des Unternehmens soll als Leitfaden dienen, wie Bedenken gegenüber dem 
Unternehmen kommuniziert werden können. Bedenken hinsichtlich mutmaßlicher moderner Sklaverei im 
Zusammenhang mit dem Unternehmen oder unseren Lieferanten können von Mitarbeitern auf diese Weise 
gemeldet werden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass ein Teammitglied sich mit der Art der Beschwerde an einen 
Unternehmensleiter wenden sollte, der dann über das weitere Vorgehen des Unternehmens entscheidet.

6.2 Vertrauliche Feedback-Hotline

Personen, die auf diese Richtlinie zugreifen, weil sie:

• eine Geschäftsbeziehung mit uns/unseren Unternehmen anstreben oder
bereits eine Geschäftsbeziehung mit uns/unseren Unternehmen unterhalten, wird ebenfalls empfohlen, sich
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mit den wichtigsten Merkmalen unserer Maßnahmen zur Bekämpfung moderner Sklaverei vertraut machen: 
Vertrauliche Hotline für verdächtige Aktivitäten +44 (0) 20 75176400.

Diese Hotline steht Mitarbeitern und allen anderen Personen zur Verfügung, die Bedenken äußern möchten. Sie 
sollten diese Hotline in folgenden Fällen anrufen:

• Sie vermuten, dass eine Person, die im Namen von RETN NETWORKS handelt, versucht, eine andere 
Person in einer Weise auszubeuten, die moderner Sklaverei gleichkommen könnte.

• Sie den Verdacht haben, dass eine Person, die im Namen eines unserer Lieferanten handelt, 
versucht, eine andere Person auf eine Weise auszubeuten, die als moderne Sklaverei angesehen 
werden könnte;

• Sie wurden von einer Person, die im Namen von RETN NETWORKS handelt, angesprochen und zur 
Teilnahme an Handlungen aufgefordert, die zu Verstößen gegen das Gesetz gegen moderne Sklaverei 
von 2015 (Modern Slavery Act 2015) führen könnten.

• Sie verfügen über Informationen, die zu der rationalen Schlussfolgerung führen, dass eine Person, die 
im Namen von RETN NETWORKS oder Lieferanten handelt, eine Handlung vorbereitet, begeht oder 
begangen hat, die gegen das Gesetz gegen moderne Sklaverei von 2015 verstößt.

Meldungen an die vertrauliche Hotline für verdächtige Aktivitäten („die Hotline“) werden vertraulich behandelt, 
vorbehaltlich der Notwendigkeit, dass RETN NETWORKS verantwortungsbewusst und im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen handelt. Die Quelle der Meldungen an die Hotline wird vertraulich behandelt, 
es sei denn, die Wahrung dieser Vertraulichkeit oder Anonymität der Quelle ist gesetzlich nicht zulässig 
oder steht im Widerspruch zu unseren angemessenen Verfahren zur Verhinderung moderner Sklaverei in 
unserem Unternehmen oder in irgendeinem Teil unserer Lieferkette.

6.3 Direkte Kommunikation

Das Unternehmen ermutigt Mitglieder der Öffentlichkeit oder Personen, die nicht bei uns beschäftigt sind, uns 
vertraulich per E-Mail alle Bedenken, Probleme oder Verdachtsmomente hinsichtlich moderner Sklaverei in 
irgendeinem Bereich unseres Unternehmens oder unserer Lieferkette mitzuteilen.

6.4 Schutzmaßnahmen

Wir möchten Offenheit fördern und unterstützen jeden, der im Rahmen dieser Richtlinie in gutem Glauben echte 
Bedenken äußert, auch wenn sich diese später als falsch herausstellen sollten. Wir verpflichten uns, dafür zu 
sorgen, dass niemand aufgrund der gutgläubigen Meldung seines Verdachts, dass moderne Sklaverei in 
irgendeiner Form in einem Teil unseres eigenen Unternehmens oder in einer unserer Lieferketten stattfindet oder 
stattfinden könnte, benachteiligt wird. Zu einer Benachteiligung zählen Entlassung, Disziplinarmaßnahmen, Drohungen 
oder andere nachteilige Behandlungen im Zusammenhang mit der Meldung eines Verdachts. Das 
Unternehmen nimmt auch anonym gemeldete Verdachtsfälle ernst.

Die Wahrung der Anonymität erschwert jedoch die Untersuchungen und die Überprüfung und kann den 
Prozess weniger effektiv machen. Einzelpersonen werden daher ermutigt, ihre Namen unter ihre Vorwürfe 
zu setzen.

Jegliche Behauptungen oder Anschuldigungen, die sich als böswillig oder schikanös erweisen, führen zu 
Disziplinarmaßnahmen gegen die betreffende Person.
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7. Kommunikation und Bekanntmachung dieser Richtlinie

Unsere Null-Toleranz-Politik gegenüber moderner Sklaverei muss allen Lieferanten, Auftragnehmern und 
Geschäftspartnern zu Beginn unserer Geschäftsbeziehung mit ihnen mitgeteilt und danach gegebenenfalls 
bekräftigt werden.

8. Überprüfung

Diese Richtlinie wurde am 15.09.2025 vom Chief Executive Officer genehmigt und unterliegt einer jährlichen Überprüfung.

Tony O'Sullivan
Geschäftsführer
RETN NETWORKS LT 15. September 2025

9. Erklärung

Ich, der/die Unterzeichnete, habe diese Richtlinie vollständig gelesen und verstanden und stimme zu, sie vollständig 
und ohne Ausnahme einzuhalten.

Name (bitte in Druckbuchstaben):  Unterschrift: 

Datum:   / /


